
Regional, national,  
international

Seit 2006 hat sich eine Gegenbewegung zur Aushöhlung 

des Sonntagsschutzes gebildet. Die kirchlich-gewerk-

schaftliche Allianz für den freien Sonntag ist inzwischen 

auch in acht Bundesländern (Bayern, Baden-Württemberg, 

Saarland, Hessen, Rheinland-Pfalz, NRW, Sachsen und 

Niedersachsen) aktiv. 

Das Engagement wendet sich insbesondere gegen die 

extensive und vielerorts verfassungswidrige Nutzung 

verkaufsoffener Sonn- und Feiertage im Einzelhandel, 

aber auch gegen die steigende Sonntagsarbeit in anderen 

Branchen.  Über 80 regionale und kommunale Sonntags

allianzen versuchen vor Ort verkaufsoffene Sonntage zu 

verhindern. 

Mittlerweile gibt es grenzüberschreitende Kontakte zu ähn-

lichen Sonntagsallianzen. 2011 gelang in Brüssel die Grün-

dung einer europäischen Allianz für den freien Sonntag. Ihr 

wichtigstes Ziel ist die Verankerung des Sonntagsschutzes in 

der europäischen Arbeitszeitrichtlinie.

Bundesverband Evangelischer Arbeitnehmerorganisationen
Bernhard Dausend 
Aktionsgemeinschaft für Arbeitnehmerfragen (afa) Bayern
Rödenhof 11
86633 Neuburg a.d. Donau
(0 84 31) 5 61 51 
eMail: bernhard.dausend@saint-gobain.com

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Philip Büttner
Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt/
Evangelische Kirche Deutschlands
Schwanthalerstr. 91, 80336 München
Tel: (089) 53 07 37 33
eMail: buettner@kda-muenchen.de

Katholische Betriebsseelsorge
Bundeskommission
Erwin Helmer
Weite Gasse 5
86150 Augsburg
Telefon:  (08 21) 31 52 - 192
eMail: betriebsseelsorge-helmer@kab-augsburg.org
 
Katholische
Arbeitnehmer-Bewegung Deutschlands
Hannes Kreller
Lorenz-Huber-Haus
Pettenkoferstr. 8/III, 80336 München
Telefon: (089) 55 25 49 14
Telefax: (089) 55 02 38 82
eMail: hannes.kreller@kab.de

ver.di-Bundesverwaltung
FB Handel
Ulrich Dalibor
Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin
Telefon: (030) 69 56-2722/0
Telefax: (030) 69 56-3871
eMail: ulrich.dalibor@verdi.de

SonnTag – unser
gutes Recht

  4. Zeitkonferenz | 15.2.2012 | Fulda

   Die Allianz für den freien Sonntag 4. Zeitkonferenz der Allianz 
für den freien Sonntag

Mittwoch, 15. Februar 2012
von 10 Uhr bis 16 Uhr

Ort: Parkhotel Fulda,
Goethestraße 13, 36043 Fulda 

www.parkhotel-fulda.de
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10.30 Uhr	 ��Begrüßung und Einleitung
Warum muss die Allianz für den freien  

Sonntag regional, national und international 

weiter wachsen? 

Sabine Schiedermair, KAB-Bundesvorsitzende

10.45 Uhr	� Unterstützerinnen und Unterstützer
Die Sonntagsallianz findet immer mehr Unter-

stützer/innen, die mitdiskutieren und sich enga-

gieren wollen, z.B. der Deutsche Frauenrat, die 

Gewerkschaft der Polizei, die Umweltorganisati-

on BUND, der Bund der Deutschen Katholischen 

Jugend, der Olympische Sportbund, der katho-

lische Sozialverband KKV und das Handwerk. 

12.00 Uhr	� Der Zauber des freien Sonntags 
Zauberhaftes von Donatus Weinert

12.15 Uhr	 Mittagspause 

13.00 Uhr	� Perspektiven
Zeit zum Leben und zum Arbeiten! 

Stefanie Nutzenberger, Leiterin ver.di-Bundes-

fachbereich Handel 

	� Juristische Möglichkeiten zur Sicherung  

der Sonntagsruhe 

Rechtsanwalt Dr. Friedrich Kühn, Leipzig

	 Philip Büttner, Allianz für den freien Sonntag/KDA

14.15 Uhr	� Der Zauber des freien Sonntags 
Zauberhaftes von Donatus Weinert

14.30 Uhr	 Kaffeepause

14.45 Uhr	� Aktionsbeispiele 

Es tut sich was in den Allianzen. 1000 Tische für 

den Sonntag, Schulwettbewerbe, Gospel statt 

Shopping, Flash-Mobs und Ruhe-Mobs – kreative 

Aktionsideen und Erfahrungsberichte.

15.45 Uhr 	 Ausblick und Zusammenfassung

16.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Wir laden sie herzlich ein
 

Zur 4. Zeitkonferenz der bundesweiten Allianz für den freien 

Sonntag laden ihre Initiatoren – Katholische Arbeitnehmer-

Bewegung, Katholische Betriebsseelsorge, Bundesverband 

Evangelischer Arbeitnehmerorganisationen, Kirchlicher Dienst 

in der Arbeitswelt und Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 

ver.di – herzlich nach Fulda ein;  die Teilnahme ist kostenlos. 

Die Freistellung nach § 37,7 BetrVG für Betriebsratsmitglieder 

ist beantragt.

Die bundesweiten Zeitkonferenzen dienen der Vernetzung, 

dem Austausch und dem gemeinsamen Handeln für die 

Bewahrung des freien Sonntags als Grundlage einer humanen 

Gesellschaft. 

per Fax an:	 (030) 69 56 - 38 71

oder

per Post an: 	 ver.di-Bundesverwaltung

	 Fachbereich 12/Handel

	 Cornelia Degreif

	 Paula-Thiede-Ufer 10

	 10179 Berlin

oder

per eMail an:	 cornelia.degreif@verdi.de

     www.allianz-fuer-den-freien-sonntag.de

Ich möchte verbindlich teilnehmen!

Name:..........................................................................

Vorname:.....................................................................

Organisation/Einrichtung:.............................................

................................................................................... 	

Straße:.........................................................................

PLZ:.............................................................................

Ort:..............................................................................

Telefon:........................................................................

eMail:..........................................................................

...................................................................................
Datum/ Unterschrift

AnmeldungProgramm


